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Deutscher Bundestag

Lobbyregister
fiir die Interessenvertretung gegeniiber dem
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Nationales Suizidpraventionsprogramm fiir Deutschland

Stand vom 04.04.2024 13:42:54 bis 24.04.2024 09:29:43

Das Nationale Suizidprdventionsprogramm fiir Deutschland ist ein bundesweites kooperatives

Netzwerk mit dem Ziel der Forderung, Entwicklung und Fortentwicklung der Suizidprdvention in

Registernummer:
Ersteintrag:

Letzte Anderung:

Letzte Jahresaktualisierung:

Tatigkeitskategorie:

Kontaktdaten:

Deutschland.

R004816

23.06.2022
04.04.2024
06.03.2024

Plattform, Netzwerk, Interessengemeinschaft,

Denkfabrik, Initiative, Aktionsbtiindnis o. &.

Adresse:

¢/o Uni Kassel

Prof. Dr. Reinhard Lindner
Arnold-Bode-Stralle 10
34127 Kassel

Deutschland

Telefonnummer: +495618043463
E-Mail-Adressen:
leitung@naspro.de

Webseiten:
https://www.suizidpraevention.de

Hauptfinanzierungsquellen (in absteigender Reihenfolge):

Geschiftsjahr: 01/23 bis 12/23

Sonstiges

Jahrliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:

Geschiftsjahr: 01/23 bis 12/23

0 Euro
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https://www.suizidpraevention.de

Vollzeitiquivalent der im Bereich der Interessenvertretung beschiftigten Personen:
Geschiftsjahr: 01/23 bis 12/23
0,00

Vertretungsberechtigte Person(en):

1. Prof. Dr. Reinhard Lindner
Funktion: geschéftsfiihrende Leitung

2. Prof. Dr. Barbara Schneider M.Sc., MHBA
Funktion: geschéftsfilhrende Leitung

Betraute Personen, die Interessenvertretung unmittelbar ausiiben (0)

Mitgliedschaften (1):
1. Biindnis seelische Gesundheit

Beschreibung der Titigkeit sowie Benennung der Interessen- und
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (25):

Berufliche Bildung; Hochschulbildung; Schulische Bildung; Sonstiges im Bereich "Bildung und
Erziehung"; Sonstiges im Bereich "Bundestag"; Familienpolitik; Kinder- und Jugendpolitik;
Seniorenpolitik; Sonstiges im Bereich "Gesellschaftspolitik und soziale Gruppen"; Arzneimittel;
Gesundheitsforderung; Gesundheitsversorgung; Pflege; Sonstiges im Bereich "Gesundheit"; Kultur;
Internetpolitik; Massenmedien; Werbung; Sonstiges im Bereich "Medien, Kommunikation und
Informationstechnik"; Rechtspolitik; Sonstiges im Bereich "Recht"; Profisport; Schienenverkehr;
Schifffahrt; Wissenschaft, Forschung und Technologie

Die Interessenvertretung wird ausschlieBlich in eigenem Interesse selbst wahrgenommen.

Beschreibung der Titigkeit:

Einsatz fiir die Entwicklung, Belange und den Ausbau der Suizidprédvention in Deutschland.

Das Nationale Suizidprdventionsprogramm (NaSPro) fiir Deutschland ist ein bundesweites
kooperatives Netzwerk mit dem Ziel der Forderung und Entwicklung der Suizidprédvention.

Am NaSPro beteiligen sich Bundestagsausschiisse, Bundes- und Landerministerien, Kirchen,
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbiande, Medienverbidnde, Dach- und Fachgesellschaften des
Gesundheitswesens, wissenschaftliche Einrichtungen, Betroffenenorganisationen und an der
Suizidprédvention Interessierte. Dariiber hinaus begleitet ein internationaler wissenschaftlicher
Beirat die Arbeit des NaSPro.

Im Mittelpunkt stehen die mit Expertinnen und Experten aller Fachrichtungen zusammengesetzten
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Arbeitsgruppen. Diese widmen sich u.a. folgenden Themen: Medizinische Versorgung,
Niedrigschwellige Suizidprdavention, Kinder und Jugendliche, Alte Menschen, Justizvollzug,
Verfiigbarkeit von Suizidmitteln und -methoden, Beruf, Migration, Medien und
Offentlichkeitsarbeit und weitere.

Konkrete Regelungsvorhaben (1)

1. Suizidprivention

Beschreibung:

Forderung der Suizidpriavention: Griindung und auskémmliche Ausstattung einer zentralen
Informations- und Koordinationsstelle zur Suizidprdvention mit einer erreichbaren
Telefonnummer, bei der Betroffene, Angehérige, Helfende und Interessierte schnell und
kompetent beraten werden.

Erhalt, Ausbau, Vernetzung und die auskommlich Finanzierung qualifizierter regionaler,
niedrigschwelliger suizidprdventiver Angebote(inkl. Telefon- und Onlineangeboten) zu
verbinden, auch fiir Hinterbliebene nach Suizid und Angehorige suizidaler Menschen.

Die Forderung des Nationalen Suizidprdaventionsprogramms als Netzwerk der Fachpersonen

und Institutionen der Suizidprdavention.
Bundestags-Drucksachennummer: 20/7630 Suizidprdvention stdrken (zum Vorgang)

Interessenbereiche: Arzneimittel, Berufliche Bildung, Familienpolitik,
Gesundheitsforderung, Gesundheitsversorgung, Internetpolitik, Kinder- und Jugendpolitik,
Kultur, Massenmedien, Pflege, Profisport, Rechtspolitik, Schienenverkehr, Schifffahrt,
Schulische Bildung, Seniorenpolitik, Sonstiges im Bereich "Bildung und Erziehung",
Sonstiges im Bereich "Bundestag", Sonstiges im Bereich "Gesellschaftspolitik und soziale
Gruppen", Sonstiges im Bereich "Gesundheit", Sonstiges im Bereich "Medien,
Kommunikation und Informationstechnik", Sonstiges im Bereich "Recht", Werbung,

Wissenschaft, Forschung und Technologie

Angaben zu Auftrégen (0)

Die Interessenvertretung wird nicht im Auftrag ausgeiibt.

Zuwendungen oder Zuschiisse der 6ffentlichen Hand

Geschiftsjahr: 01/23 bis 12/23

Keine Zuwendungen oder Zuschiisse iiber 10.000 Euro erhalten.

Seite 3 von 4
R004816 — Detailansicht vom 04.04.2024 um 13:42 Uhr


https://dserver.bundestag.de/btd/20/076/2007630.pdf
https://dip.bundestag.de/vorgang/suizidpr%C3%A4vention-st%C3%A4rken/301514

Schenkungen und sonstige lebzeitige Zuwendungen
Geschiftsjahr: 01/23 bis 12/23

Gesamtsumme:

0 Euro

Mitgliedsbeitrige
Geschéftsjahr: 01/23 bis 12/23

Gesamtsumme:

0 Euro

Seite 4 von 4
R004816 — Detailansicht vom 04.04.2024 um 13:42 Uhr



	Nationales Suizidpräventionsprogramm für Deutschland
	Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und Vorhabenbereiche
	Konkrete Regelungsvorhaben (1)
	Angaben zu Aufträgen (0)
	Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand
	Schenkungen und sonstige lebzeitige Zuwendungen
	Mitgliedsbeiträge


